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cues * aus fremden
/\rmeen

Atomflugzeuge der Zukunft

Die Nutzbarmachung von Atomenergie für
den Flugzeugantrieb war bis vor kurzem ein
scheinbar unüberwindliches Problem von Flug-
Wissenschaft und -technik. Größtes Kopfzer-
brechen machte den mit diesen Studien be-
schäftigten Projektierungsingenieuren und Tech-
nikern die Entwicklung leichterer Schutzstoffe
zur Absorbierung der radioaktiven Strahlen
sowie die Entwicklung geeigneter, gegen
höchste Temperaturen unempfindlicher Werk-
Stoffe. — Bis vor nicht allzu langer Zeit setzte
dieses Problem — das heißt das der geeigneten
Werkstoffe — der Anwendung der Atomener-
gie für das Flugzeug überaus enge Grenzen.

Wie man heute weiß, ist es der amerikani-
sehen atomaren Forschung gelungen, eine bahn-
brechende Umwälzung in der Abschirmung der
Gammastrahlung herauszufinden. — Ein neues
metaWurgwc/iej Fer/a/;ren erlaubt heute den
Verzicht auf die schweren Bleiwände, die bisher
den einzigen sicheren Schutz gegen diese Strah-
lung bildeten.

Diese neueste Entwicklung versetzt die USA
in die Lage, in naher Zukunft Interkontinental-
Flugzeuge zu bauen (zivile und militärische
Typen) die Überschallgeschwindigkeiten und
wzzezzd/zc/ze Fez'c/zwez7ezz aufweisen werden.

Wir möchten uns bei dieser Betrachtung
nicht über die Tatsache hinwegtäuschen, daß
ZzeAozzderA vom mz7z7ärz'Ac/zezz GeAz'cTz/Apwzz/c/ aus
A/om/ingzenge offensichtlich von unschätzba-
rem Wert sein werden, da — wie oben erwähnt
— vot allem ihre Re;c/;we;7en (wie jene der
Atom-U-Boote) sozusagen nur durch das
Durchhaltevermögen ihre Besatzungen begrenzt
sein werden. Ein Atomflugzeug, das als Born-
ber eingesetzt wird, kann seine Ziele nach Be-
lieben wählen und selbst Umwege von Tausen-
den von Kilometern bedenkenlos in Kauf
nehmen.

Das obenstehende Bild zeigt eine Modell-
aufnähme eines Überschall-Atombombers der
Lockheed Aircraft Corp. Burbank (Californien)
USA. Den genannten Flugzeugwerken sind für
derartige Projektierungsarbeiten Geldmittel in
der Höhe von 12,6 Millionen Dollars zur Ver-
fügung gestellt worden.

Diese Intensivierung auf dem Sektor des ato-
maren Flugzeuges in den USA dürfte nicht
zuletzt als Antwort auf die sowjetrussischen
Sputniks zu taxieren sein, die ihren Nieder-
schlag nun darin findet, die Entwicklungen auf
dem Gebiet des atomaren Flugzeugantriebes
weit mehr zu beschleunigen, als dies bis anhin
geschehen ist. £f. //.

Seit Bestehen unseres Bundesstaates
kommt dem Chef des Eidgenössischen Mili-
tärdepartementes im Hinblick auf die
Entwicklung der Armee eine eigentliche
Schlüsselstellung zu. Es ist deshalb absolut
gerechtfertigt, wenn wir in unserer Reihe

auch die Amtsinhaber seit 1848 den Lesern
in Wort und Bild vorstellen. Gleichzeitig
benützen wir die Gelegenheit, um dem
Betreuer dieser Rubrik namens vieler Leser
unseren besten Dank für seine ausgezeich-
nete Mitarbeit auszusprechen. Red.

Z)er «-.vie T'or.yle/ter t/es Zs/c/g. /V/////ä«/£y;i7/7CTH<?«/.v : Bundesrat Ulrich Ochsenbein

zw Zze/rez'ezz». Der Fe/dzwg Ac7zez7er/e /c/dg-
/z'c/z wzzd Tze/aA/e/e mh Ae/'zzem Odiwm daA

gazzze /cwzz/Z/'ge LeTzezz Oc/iAe/iZzez'zzA. Forera
Aa/z es a//erdz'/zgA zzoc/z zzz'c/zi ao awA. Zwar
wwrde Oe/zAezzZzez'zz wege/z Ae/'zzeA La/zd-
/z'z'edezzA/zrwc/zA von der LzA/e des e/'dge/zÖAAZ-
Ac/zezz S/aZzeA geA/rz'c/zezz; a/zer ac/zozz zwei
7a/zre Apä/er wwrde der e/zema/z'ge Frei-
Ac/zarezz/w/trer, der az'c/z wzz/erdeAAezz Zzedezz-

/ende Ferdz'ezzA/e wm dz'e Tzerzz/Ac/ze Fer-
/aAAWzzgAre/orzzz erwor/zezz TzaZ/e, zz/m 6er-
zzzAc/zezz Fegz'erw/zgApräA/'dezzZe/z gewä/z/Z. Da-
mz7 wwrde er z'm Sc/zz'c/cAa/A/a/zr 7547 zw-

/o/ge dea Foror/Aprz'zzzzpA awc/z PräA/'dezz/
der FagAa/zz/zzg. Ûzz/er Oe/zAezz/zezzzA Fw/z-
rwzzg ZzeAc/z/oß dz'e FagAa/zwzzg dz'e /4m/-
/öawzz# deA 5o/zde/7zwzzdeA. IFe/z/z zTzm /'rz der
Fo/ge d/'e er/zo//Ze 57e//wzzg e/'zzeA Oder-
/co/zz/zza/zd/ere/zdezz der FagAa/zazzgA/rwppezz
zzz'c/z/ gewä/zr/ wwrde, /za/ er doc/z, z'rz-

zwzAc/zezz zwm e/dgezzÖAAZAc/ze/z O/zezA/ er-
zzazzzz/, w/a Fzï/zrer der Berzzer FeAerve-
d/'vzA/ozz z'm Sozzder/zwzzdA/crz'eg wzz/er Dzz/owr
/zervorrwgerzde mz7z7ärz'Ac/ze Fä/zz'g/cez'/ezz de-
w/'eAezz. 7m /VovemZzer 7545 er/e/z/e er, erA/
57/'d7zrz'g, d/'e Frözzwzzg Aez'zzer Law/Tza/zzz m/7
der IFa/z/ zwm ßwzzdeAra/. Dwa Zzedew/ezzdA/e

ITer/c, dwA er z/z Aez'zzer BwzzdeAra/Aze/7 de-
/rew/ 6a/, war dz'e zzez/e Mz7z7ärorgazzzAa/zozz
vozz 7550. Ader ac/zozz z'm 7a/zr 7555 wwrde
Oc/zAezz/zez'/z dwre/z ez'zze wd/e Law/ze deA

po/z/ZAc/zezz Sc/zzc/cAa/A w/a ßwzzdeAra/ ge-
A/wrz/; er mw/l/e Aez'zzezrz g/wc/c/z'c/zerezz Ber-
nee Gegenspie/er Stamp//; P/a/z mac/ren.
Damz'/ Ae/zz'ed Oe/zAezzdez'zz ezzdgw/Zz'g awA der
/w/zrezzdezz Po/z'/z'/c awA. Gezzera/ Dw/owr
vermz7/e//e z'/zm de/' Napo/eozz 777. ez'zze S/e/-
/wzzg w/a /rwzzzÖAz'Ae/zer ßrz'gadegezzera/, dz'e

er wd/zrezzd zwez" /a/zrezz az/AwZz/e. 7m
DewZAc/z-FrwzzzÖAz'Ac/zezz TErz'eg war er w/a

Dz'vzAz'ozzAgezzera/ zzoc/z P/a/z/commazzdazz/
vozz Lyo/z. ,46er z'm ö//ezz//z'c6ezz Ledezz der
7/ez'ma/ 6a/ er zzz'c6/ me/zr Fwß zw /aAAezz

vermoc6/.
DaA ßz'/d deA «Gezzera/A Gc/zAezzdez'zz» z'a/

vo// z'zzzzerer Fragz'/c. Fr A/e6/ vor wzza w/a
e/'zz Mazzzz m/7 rez'e/zezz Gadezz deA Gez'AZeA

wzzd deA GemwZA, dezzz zzwr daA ez'zze ge/ed/Z
daZ: dz'e Gedw/d wzzd dz'e Fädz'g/cez'Z zw /azzg
dawerzzder FerazzZworZw/zg. Fr z'aZ gerade
dorZ geAZrawcde/Z, wo er Aez'zze rez'zzAZezz

AdAz'edZezz verwz'r/c/z'edezz wo//Ze, wzzd wo er
verAwcdZe, azzßerda/d der 7zzZereAAezzkämp/e
der ParZez'ezz zw d/ezdezz. 5o ver/or er dez
Frewzzdezz zzzzd Gegzzerzz dezz /4/ZAcd/wß- /4/a
ez'zze Zrag/Acde Fz'gwr z'aZ er azzz 5. Novezzzder
7590 z'zz der Ferez'zzAazzzwzzg geAZordezz.

G/r/'cd GcdAezzdez'zz, der a/A ez"AZer Fer-
ZreZer ßerzzA z'zz dezz d/zred dz'e BwzzdeAver/aA-
Awzzg vozz 7545 geAeda//ezzezz BwzzdeAraZ ez'zz-

ZraZ wzzd dorZ z'zz dezz /adrezz zwzAcdezz 7545
wzzd 7554 der erA/e ForAZeder deA Fz'd^ezzÖA-
AZAcdezz Mz'd'zdrdeparZemezzZeA war, gedörZ zw
dezz /azdz'gAZezz FerAÖzz/z'cd/cez'Zezz Aez'zzer Zez'Z.
Gedorezz am 24. Novezzzder 7577 a/A ßwrger
vozz Nz'daw, AZwdz'erZe OcdAezzdez'zz dz'e

Fecd/e; dazzedezz war er da/d ez'zzer der
ge/edrz'gAZezz 5edw/er deA dazzza/z'gezz Oder-
AZezz Dzz/owr azz der Fdwzzer zV/z'/z'ZärAcdw/e.
DaA Nedezzez'zzazzder vozz ö//ezzZ/z'cdezzz IFz'r-
/cezz z'zz der Po/z'Zz'/c wzzd mz'/z'ZärzAeder TäZz'g-
/cez'Z, daA /zzr dz'e /z'zdrezzdezz Acdwez'zerzAedezz
FerAözzd'cd/cez'Zezz deA 79. JadrdwzzderZA eda-
/'a/cZerzAZzAed z'aZ, zza/zm dez Oe/zAezzdez'zz Acdozz

/rdd Aez'zzezz /4zz/azzg.
/4m /4zz/azzg der Lazz/dadzz OedAezzdez'zzA

azz/ e/dgezzÖAAZAcdezz/ Bodezz AZazzd ez'zz zrzz'/z-

ZärzAedeA 7/zzZez'zzedmezz, daA dezz /wzzgezz /4zz-
wa/Z wzzd /77awpZzzzazzzz z'm ez'dgezzÖAAZAedezz
5zad zzzz'Z ez'zzezzz Ma/ z'/zz gazzzezz Lazzd de-
/cazzzzz zzzacdZe: der wzzg/wc/c/z"e/ze zwez'Ze Frez-
Aedarezzzwg vom März 7545, z'zz dezzz wzzZer
Oc/zAezzdez'zzA Fwdrwzzg 4000 Frez'w/7/z'ge
gegezz Lwzerzz vorAZz'e/lezz, wzrz daA Fwzerzzer
Fo//c «vozz Ae/'zzer rea/cZz'ozzärezz Fe_gz'e/'z/zzg

Zur Prüfung der Frage der Errichtung eines
Waffenplatzes in Isone hat in Bern unter dem
Vorsitz von Bundespräsident C/;aw</e/ eine
Konferenz zwischen einer De/e<ga//'o77 deA
5/aa/Ara/eA deA FazzZozzA FeAAz'zz und den Ver-
tretern des Eidgenössischen Militärdepartemen-
tes stattgefunden. Von Seiten des Militärdepar-
tementes wurde die Notwendigkeit dieses Waf-
fenplatzes dargelegt. Die Vertreter der Tessiner
Regierung erläuterten die Gründe der Oppo-

sition. Hierauf wurde geprüft, ob die Pläne
des Müitärdepartementes sich nicht in einer
etwas abgeänderten Form verwirklichen ließen,
wobei eine Strukturveränderung des Dorfes
Isone vermieden und der Lage der Minderheit,
die gegen den Waffenplatz eingestellt ist, Rech-
nung getragen werden könnte. Diesbezüglich
ist vom Miltärdepartement in Verbindung mit
den zuständigen Organen des Kantons Tessin
ein zzewer Ben'cTzZ auszuarbeiten. Dieser Bericht
wird der Regierung des Kantons Tessin zur
Prüfung zugestellt werden (Siehe den Leit-
artikel in dieser Ausgabe.)

REDAKTION —
-antworten-

-ANTWORTEN

Fw. K. 77. z'zz 5. — Sz'e A/'zzä zzz'c/z/ äez* ez'zzzz'ge

LeAer, äer ä/'e gw/aägewogezzezz wzzä /ez'c/zfver-
AZäzzä/z'c/zezz /4z7/7ce/ awA äez- Feäer wzzA^z*eA Mz7-
azTzez'terA OOez-A/Z^w/zzazz/ 77. vozz Mwra// ac/zö/z/.

5e/zr gee/zz/c/' 77err Fez/a/c/or,

z'c/z geA/aZ/^ zzzz>, 5z'e azz/ e/'zzezz Fe/z/ez- z'zz äc/'
ß^A/zz-ec/zwzzg deA ßwc/zeA «Mz7 5c/zwez-Zez*zz wzzd

ßz*z7/azz/ezz» (/4wAga7ze Nz*. 76) zw mac/zezz: Dez-

ez'zzzz'ge Tz-äger deA «go/dezzezz Fzc/zezz/azzTzA mz7

5e/zwez-/ez-zz wzzd Bn7/azzZezz zwzzz Fz7/ez-/cz*ewz deA
FzAez-zzezz KrezzzeA» war O/zerA/ 77azzA-G/rz'e/z

Rade/ (Ln//wa//c). Die ü//eigen 26 waren mit
dezzz «Fz'c/zezz/aw6 mz7 5c7zwer/erzz wzzd Br/7/azz-

/en zum Ri/ier/crenz des Eisernen Rrenzes» —
a/Ao o/zzze Go/d — awAgezez'c/zzzeZ.

M/7 vorzz'zg/z'c/zer 77oe/zae/zZwzzg/

Dr. B. M. in B.»

Dazz/ce Ae/zr, 77err Do/cZor. Nwzz dwr//e d/'e
Fz're/ze wieder zzz/7/ezz z'zzz Dor/e A/e/zezz.

(F. Sc/;, in B. — Gerne /;o//en wir, /Ären
PFwzzac/z zw er/w//ezz wzzd /'zz ez'zzer der zzäc/zA/ezz

/4zzAga/zezz ez'zzezz ßez'/rag w/zer d/'e M/7/7är-MoZor-
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